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REPUaLIK öSTERREICH n -11J~ der Beila~en zu den Stcno~rarhi~chen Protokollen 

des Natlonalralcs XVI. Gesetzgebungspenodc Der Bundesminister für Verkehr 

PreZl. 5901/2-1-1984 

ANFRAGE BEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage 
der Abg. Dr. Ermacora und Genossen, 
vom 24.2.1984, Nr. 538/J-NR/1984, 
"Verwaltungs- und Ressortüberein­
kommen" 

·4!J1, lAB 

1984 -04- 1 6 
zu 5.331J 

Ihre Anfrage beehre ich mich, wie folgt zu beantworten: 

Zu 1 bis 4: 
In der XIV. und XV. Gesetzgebungsperiode wurden im Verkehrsressort 
insgesamt 156 Verwaltungs- und RessortUbereinkommen geschlossen. 
Zum überwiegenden Teil (149) handelt es sich um Abkommen über die 
Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße. Vier Obereinko~men 
betreffen den Post- und Fernmeldeverkehr, zwei den Eisenbahn­
verkehr und ein weiteres den Straßengütertransport. 

Der besseren Obersichtlichkeit halber sind die Angaben über die 
jeweiligen Vertragsstaaten und Sachbereiche in den beiliegenden 
Aufstellungen zusammengefaßt. 

Bei den Abkommen über die Beförderung gefährlicher Güter auf.der 
Straße ist auch im einzelnen angemerkt, welche nicht mehr in Kraft 
sind. Alle übrigen Obereinkommen stehen heute noch in Geltung. 

Wien, 1984 04 13 
Der.Bundesminister 
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Staat 

Bundesministerium für Verkehr, 

Verwaltungs- und Ressortübereinkommen 

in der XIV. und XV. Gesetzgebungsperiode 

Sachbereich 

(mit dem abge­

schlossen wurde) 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
BRD 

Ungarn 

Ungarn 

CSSR 

multilateral 

Luxemburg 

Vereinbarung über die Führung geschlossener 

Züge (Züge unter Bahnverschluß) der ÖBB über 

Strecken der Deutschen Bundesbahn 

Vereinbarung über den Eisenbahndurchgangsver­

kehr durch das Gebiet der Stadt Sopron und Um­

gebung 

übereinkommen über den Post- und Fernmelde­

dienst 

Übereinkommen über den Post- und Fernmelde­

dienst 

Übereinkommen über die Gründung einer vor­

läufigen Europäischen Fernmeldesatelliten­

organisation 

sowie Zusatzübereinkommen 

Abkommen über den grenzüberschreitenden Güter­

transport auf der Straße 

Eine Zusammenstellung der übereinkommen betreffend die Beförderung 

gefährlicher Güter auf der Straße, welche auf der Grundlage des ADR 

geschlossen wurden, ist gesondert beigelegt. 
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BGB!. Nr. 

520i 1975 

535/1975 

587/1975 

588/1975 

589/1975 

590/1975 

.,.35/1975 

BGB!. Nr. 

101/1976 

2-'1/1976 

ADR - BILATERALE ABKOMMEN 
(RECJfITSQUELLJENÜBERSIICHll) 

Staat 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Schweiz 

Bundesrepublik 
Deutsd-Jand 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Staat 

Niederlande 

Bundesrepublik. 
Deutschland 

1975 

Gegenstand 

Übergangsregelung für die Kennzeichnung von Straßenkraftfahrzeugen 
(gültig bis 31. Dezember 1978) 

Beförderung brennbarer Flüssigkeiten in bestimmten bauartgeprüften Blechgefäßen 
(vgl. BGBL 403/1978, 122/1980) 

Übergangsregelung für die Kennzeichnung von Straßenfahrzeugen 
(gültig bis 31. Dezember 1978) 

Beförderung von Monochlorpentafluoräthan und das azeotrope Gasgemisch von 
Monochlorpentafluoräthan und Monochlordifluonnethan 

(gültig bis 31. Dezember 1978) 

Zulassung freitragender Kunststoffgefäße für wässerige Lösungen von Wasserstoff­
peroxid 

(nwunehr BGBI. Nr.405/1978) 

Abweichung von den Vorschriften der Rn. 220.000 (2b) ADR 
(am 31. Dezember 1978 außer Kraft getreten) 

Beförderung von Stickoxydul (N20) in festverbundenen Tanks 
(nunmehr BGBI. Nr.414/1978) 

1976 

Gegenstand 

Beförderung von (stabilisierten) Methylacetylen-Propadien in Tankfahrzeugen und 
Metallgefäßen mit einem 79 I nicht übersteigenden Fassungsraum 

(trat am 31. August 1977 außer Kraft) 

Beförderung von Thiodan 35 in freitragenden Säcken aus geeignetem Kunststoff 
(vgl. BGBL Nr. 408/1978, 69/1980) 

492/AB XVI. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 3 von 14

www.parlament.gv.at



BGBL ~r. 

358/1976 

359/1976 

360/1976 

361/1976 

362/1976 

363/1976 

364/1976 

365/1976 

489.1,i6 

4<,14 1976 

495.'1976 

Staat 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Frankreich 

Frankreich 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Gegenstand 

Beförderung von 5-Nitrobenztriazol in Fibertrommeln und Pappkästen 
(vgl. BGBI. Nr.399/1978) 

Schwefelnatrium verpackt in Gewebesäcken mit Innensäcken aus geeignetem Kunst­
stoff bei Beförderung in geschlossenen Ladungen 

(vgJ. BGBI. Nr.392/1978, 62/1980) 

Zulassung der Beförderung für Peressigsäuxe 

(vgl. BGBI. Nr.397/1978) 

Transport von pulverfönnigen Schädlingsbekämpfungsmitteln in Gefäßen aus Al. mit 
einem Fassungsraum von 2100 I 

(vgJ. BGBI. Nr. 394/1978, 63/1980) 

Verpackung von flüssigen Schädlingsbekämpfungsmitteln in Metallkannen mit einem 
Fassungsraum von höchstens 60 I 

(vgl. BGBI. Nr. 393/1978) 

Schädlingsbekämpfungsmittel, flüssig, in kleinen Flüssigkeitsbehältem 

(vgJ. BGBl. Nr. 395/1978, 64/1980) 

Heraufsetzung der Mengen pro Beförderungseinheit bei bestimmten organischen 
Peroxiden 

(vgl. BGBl. Nr. 401/1978) 

Beförderung von Tetrachlorkohlenstoff, Chloroform und Aethylenchlorid in Tank­
fahrzeugen 

(vgl. BGBI. Nr.404/1978, 67/1980) 

Beförderung von Stoffen der Klasse I b, Ziffer 1 c 
(vgl. BGBt. Nr.415/1978) 

Beförderung von Stoffen der Klasse 6.1 in neuen, nux für einen einzigen Versand zu 
verwendenden Metallfä5sern 

(vgl. BGBl. Nr.416/1978) 

Zulassung der Beförderung in Tanks für verschiedene Stoffe der Klassen 6.1 und 8 
(vgl. BGBI. Nr. 396/.1978, 65/1980) 

Beförderung von Acrylamid-Monomere in Tankfahrzeugen 
(vgl. BGBt. NI. 407/1978) 

Beförderung von Isocyanaten und Diaminen in Straßeotankfabrzeugen 
(vgl. BGB~. NI. 406/1978, 68/1980) 

Beförderung von Silicofluorwasserstoffsäuxe in festverbundenen Tanks 
(vgl. BGBI. Nr. 398/1978, 66/1980) 
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BGBI. Ne. 

528/1976 

582/1976 

63711976 

9GB!. Nr. 

9:1977 

. 
1Oit971 

240/1977 

241/1977 

:::4211977 

:::4:;:1977 

:~/19i7 

:'..;5:1977 

:~5. 1977 

:::.p 1977 

248: 1977 

Staat 

Deutsch 
Demokratische 

Republik 

Schweiz 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Staat 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland . 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deuts:.:hlar.d 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Gegen'ltand 

Übergangsregelung für die Kennzeichnung 'von Straßenfahrzeugen 
(trat am 31. Dezember 1978 außer Kraft) 

vorgeschriebene Anwesenheit eines Beifahrers bei der Beförderung gewisser gdähr­
Iicher Stoffe 

Freistellung von nicht wasserfreiem Aluminiumchlorid von den Transportvorschriften 
(vgl. BGBI. Nr.412/1978) 

1977 

Gegenstand 

Beförderung von Chlorameisensäureester in Rollsickenfässern 
(vgl. BGBI. Nr.41l1L978) 

Zulassung von Dimyristylperoxidicarbonat 
(vgL BGBI. Nr.40911978) 

Beförderung bestimmter Stoffe der Klasse m a in geeigneten Kuoststoffgefäßen mit 
Schutzbehälter 

(vgl. BGBI. Nr.413/1978) 

Beförderung von Zinkchlorid in bauartgeprüften freitragenden Kunststoffsäcken 
(vgl. BGBI. Nr.385/1978) 

Beförderung bestimmter Stoffe der Rn. 2701 (2551) in Rollsickenfä5Sem 
(vgl. BGB\. Nr.387/1978) 

Beförderung von Äther in Rollsickenfässem 

Beförderung bestimmter Nickelkatalysatoren 
(vgl. BGBI. Nr.410/1978) 

Verpackung von Stoffen der Ziffer 32 der Klasse V (Klasse 8) 
(vgl. BGBI. Nr.388/1978) 

Beförderung von Dimethylanilin in Straßentankfahrzeugen 
(vgl. BGBI. Nr.383/1978) 

Beförderung von Diphenylmethandiisocyanat in Straßentankfahrzeugen 
(vgl. BGB\. Nr.384/1978, 193/1980) 

Beförderung von Propionsäure in festverbundenen Tanks 
(vgl. BGBI. Nr.391/1973) 
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BGBI. r-.r. 

~~9 "1977 

250/1977 

25111977 

~52/1977 

341 /1977 

445.'1971 

446/1977 

489/1971 

490/1977 

491/1977 

• 383/1978 

Slaat 

Belgien 

Belgien 

Niederlande 

Niederlande 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Niederlande 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Niederlande 

Großbritannien 

Großbritannien 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Frankreich 

Niederlande 

Staat 

Schweden 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

• Widerrufen! 

Gegensland 

Beförderung von Propionsäure und Chlorpropionsäure der Klasse 8, Ziffer 21 d in 
festverbundenen Tanks 

Beförderung gewisser Stoffe der Klasse 6.1 und 8 in Tankfahrzeugen 

Beförderung gewisser Stoffe der Klasse 6.1 in Tankfahrzeugen 

Beförderung gewisser Stoffe der Klasse 6.1 in Tank-Containern 

Beförderung von Zinkchlorid in mehrlagigen Papiersäcken 
(vgl. BGBI. Nr. 389/1978) 

Beförderung von Chloroform, Tetrachlorkohlenstoff, 1,2,3-Trichlorpropan und 
Methylenchlorid in Tankfahrzeugen 

(gültig bis 31. Dezember 1980) 

Beförderung bestimmter Stoffe der Klasse 6.1, Ziffern 21 und 83 in freitragenden 
Kunststoffgewebesäcken 

(vgl. BGBI. Nr.39011980) 

Beförderung gewisser Stoffe der Klasse 6.1 und 8 in Tankfahrzeugen " 
(war gültig bis 31. Dezember 1979) 

Verpacl..-uog von Stoffen der Ziffer 3 (a) der Klasse 1 a 

Beförderung von Pentachlorphenol in Säcken aus geeignetem Kunststoff 

Beförderung von Phenylisocyanat und m-Tolylisocyanat in Tankfahrzeugen 
(vgl. BGBl. Nr. 386/1978) 

Beförderung gewisser Stoffe der Klasse 6.1 in Tankfahrzeugen 

Beförderung von Acrylamid in wässriger Lösung in Tankfahrzeugen 

1978 

Gegenstand 

Beförderung von ätzenden Lacken mit einem Gehalt von mehr als 30% an festen 
Stoffen 

Beförderung von p-Chlor-o-Kresol in Tankfabrzeugen 

Beförderung von Dimethylanilin in Tankf~rzeugen 
(vgl. BGBI. Nr. 224/1982) 
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BGBI. Nr. 

• 384/1978 

385/1978 

• 386/1978 

387/1978 

388/1978 

389/1978 

Staat 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Gegenstand 

Diphenylmethandüsocyanat in Tankfahrzeugea 

(vgl. BGBI. Nr. 224/1982) 

Beförderung von Zinkchlorid in bauartgepriiften freitragenden KWlStstoffsäcken 

Beförderung von Phenylisocyanat und m-Tolylisocyanat in Tankfahneugen 

(vgl. BGBI. Nr. 224/1982) 

Beförderung bestimmter Stoffe der Rn. 2551 in RoUsickentässem 

Verpackung von Stoffen der Klasse 8, Ziffer 32 

Verpackung von Zinkchlorid und zinkchloridhaItigen, pulverförmigen Stoffen der 
Klasse 8, Ziffer 12 in mehrlagigen Papiersäcken 

--------------------------------------------------------------------------------------~,. 
390/1978 

• 391/1978 

392/1978 

393/1978 

394/1978 

.':95/1978 

• 39611978 

397/1978 

• Widerrufen! 

Bundesrepublik . 
Deutschland 

Bundesrepublik . 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepubük 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Beförderung bestimmter Stoffe der Klasse 6.1, Ziffern 21 und 83, in freitrag~nden 
Kunststoffgewebesäcken 

Beförderung von Propionsäure in festverbundenen Tanks 

(vgl. BGSl Nr. 170/1982) 

Verpackung von Schwefelnatrium in Gewebesäcken mit Innensäcken aus Kunststoff 
(Beförderung in geschlossenen Ladungen) 

(vgL BGBl Nt'. 6211980) 

Verpackung von flüssigen Schädling:;bekämpfungsmitteln in Metallk:annen mit ein.:m 
Fassungsraum von höchstens 60 I 

(vgl. BGBI. Nr. 175/1980) 

Transport von pulverförmigen Schädlingsbekämpfungsmitteln in Gefäßen aus Al. mit 
einem Fassungsraum von 2100 I 

(vgl. BGBI. Nr. 63/1980) 

Beförderung von flüssigen Scbädlingsbekämpfungsrnineln in kleinen Flüssigkeitsbe­
hältern 

(vgl BGBI. Nr.64/1980) 

Zulassung der Beförderung in Tanks für verschiedene Stoffe der Klassen 6.1 und 8 

(vgl. BGBI. Nr. 224/1982) 

Zulassung der Beförderung für Peressigsäure . 

492/AB XVI. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 7 von 14

www.parlament.gv.at



BGBL Nr. 

• 398/1978 

399/1978 

40111978 

40211978 

40311978 

404/1978 

405/1978 

406/1978 

• 407/1978 

408/1978 

40911978 

41 ()/197ll 

41:' 1 «:T!8 

41311978 

Staat 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Dc:utsChland 

Bundesrepublik 
DeutsChland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

6) Widerrufen! 

Gegenstand 

Beförderung von Silicofluorwasserstoffsäure in festverbundenen Tanks 

(vgl. BGBL Nr. 170/1982) 

Beförderung von 5-NitrobenztriazoI in Fibertrommeln und Pappkästen 

Heraufsetzung der Mengen pro Beförderungseinheit bei bestimmten organischen 
Peroxiden 

(vgJ. BGBI. Nr.178/1980) 

Zulassung bestimmter neuer organischer Peroxide zum Straßentransport 
(vgl. BGBL Nr. 168/1979) 

Beförderung brennbarer Flüssigkeiten in bestimmten bauartgepruften Blechgefäßc:n 
ohne Schutzbehälter 

(vgJ. BGBL Nr. 122/1980) 

Beförderung von Tetrachlorkohlenstoff. Chloroform und Äthylenchlorid in Tank­
fahrzeugen 

(vgl. BGBL Nr.67/1980) 

Zulassung freitragender Kunststoffgefäße für wässerige Lösungen von Wasserstoff­
peroxid 

Beförderung von lsocyanaten und Diaminen in Straßentankfahneugen 
(vgl. BGBI. Nr.68/1980) 

Beförderung von Acrylamide-Monomere in Tankfahrzeugen 

(vgl. BGBI. Nr. 224/1982) 

Beförderung von "Thiodan 35" in freitragenden Säcken aus geeignetem Kunststoff 
(vgl. BGBL Nr.69/1980) 

Beförderung von Dimyristylperoxydicarbonat, technisch rein 

Zulassung bestimmter Nickelkatalysatoren 

Beförderung von Chlorameisensäureester in Rollsickenfässem 

Freistellung von nicht wasserfreiem Aluminiumchlorid von den Transporrvorschriften 

Beförderung bestimmter Stoffe der Klasse 3 in geeigneten KurtStstoffgefäßen mit 
SchutzbehäItern 
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BGBI. Nr. 

414/1978 

415/1978 

416/1978 

468/1978 

4<59/1978 

496/1978 

497/1978 

-'98;1978 

528/1978 

60111978 

• 602'1978 

3GB!. Nr. 

118/1979 

405/1979 

Staat 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Frankreich 

Frankreich 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Niederlande 

GroBbritannien 

Schweden 

Schweden 

Bundesrepublik 
DeutsChland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Staat 

Frankreich 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Belgien 

• Widerrufen! 

Gegenstand 

Beförderung von Stickoxydul in festverbundenen Tanks 

Verpackung von Gegenständen der Klasse 1 b, Ziffer 1 c 

Beförderung von Stoffen der Klasse 6.1 in neuen, nur für einen einzigen Versand zu 
verwendenden ~etallf~rn 

Verpackung von Stoffen der Klasse 8, Rn. 2801, Ziffer 32 in freitragenden Kunst­
stoffgefäßen 

~ischungen von Bis-(2-tertio-Butyl-Peroxy-Isopropyl)-1,4 Benzol und Bis-(2-terrio­
Butyl-Peroxy-Isopropyl)-1,3 Benzol von 40% oder weniger mit einem inerten festen 
Stoff zur Beförderung ohne besondere Bedingungen zugelassen 

Beförderung von Hydrazin in wässeriger Lösung mit höchstens 72 % in 
Kunststoff trommeln bis 25 I 

Zulassung von ZeUgehäusen aus geeignetem Kunststoffmaterial für mit einer alkali­
schen Lösung gefüllte Akkumulatoren 

Beförderung von Zündern mit Sprengkapseln für ~unitionen [Klasse 1 b/. 
Rn. 21315 e») 

Abweichung von den Vorschriften der Rn. 210 313 f) 1 

Freistellung von Calciumsilicid mit 30% Ca und 60% Si von den Transportvor­
schriften 

Beförderung von Bariumcarbonat in Silofahrzeugen 

(vgl. BGBI. Nr. 224/1982) 

1919 

Gegenstand 

Beförderung von Kalkammonsalpeter mit einem Stickstoffgehalt von weniger als 
28% (Freistellung von den Transportvorschriften) 

Beförderung bestimmter organischer Peroxide 

Beförderung in kubischen Tankcontainem aus Metall mit einem Fassungsraum von 
0,25 mJ bis 3 ml 
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BGBl. Nr. 

54/1980 

62/1980 

6311980 

64/1980 

• 65/1980 

• 6611980 

6711980 

68/1980 

6911980 

123:198(} 

17111980 

Staat 

Belgien 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

• Widerrufen! 

1980 

Gegenstand 

Ersatz der inneren Absperrvorrichtung bei Tanks mit einer Innenauskleidung aus 
Ebonit oder thermoplastischem Harz durch eine äußere Absperrvorrichtung 

Verpackung von Schwefelnatrium in Gewebesäcken mit Innensack aus geeignetem 
Kunststoff bei Beförderung in geschlossener Ladung (Geltungsdauer verlängert~ 

(vgl. BGBI. Nr.392/1978) 

Beförderung von pulverförmigen Schädlingsbekämpfungsmitteln in AI.-Gefäßen mit 
einem Fassungsraum von 2100 I (Gelrungsdauer verlängert) 

(vgl. BGBL Nr.394/1978) 

Beförderung von flüssigen Schädlingsbekämpfungsmitteln in kleinen Flüssigkeitsbe­
hältern (-containern) (Geltungsdauer verlängert) 

(vgl. BGBL Nt. 395/1978) 

Beförderung bestimmter Stoffe der Klasse 6.1. Rn. 2601, Ziffer 21 und der Klasse 8, 
Rn.2801, Ziffer 21, in festverbundenen Tanks (Geltungsdauer verlängert) 

(vgl. BGBI. Nr. 224/1982) 

Beförderung von Silicofluorwasserstoffsäure in festverbundenen Tanks (Geltungs­
dauer verlängert) 

(vgl. BGBI. .Nt. 170/1982) 

Beförderung von Tetrachlorkohlenstoff, Chloroform und Äthylenchlorid (Geltungs­
dauer verlängert) 

(vgl. BGBl Nr.404/1978) 

Beförderung von isocyanaten und Diarninen in StraBentankfahrzeugen (Geltungs­
dauer verlängert) 

(vgl. BGBL Nr. 406/1978) 

Beförderung von Thiodan 35 in freitragenden Kunststoffsäcken (Geltungsdauer ver­
längert) 

(vgl. BGBI. Nr.408/1978) 

Beförderung entzündbarer flüssiger Stoffe in bauartgeprüften Blechgefäßen ohne 
Schutzbehälter (Geltungsdauer verlängert) 

(vgl. BGBI. Nr.403/1978) 

Freistellung von Antimontrioxid mit einem Arsengehalt von höchstens 0,5 '.Ni von den 
Vorschriften des ADR 

Verpackung von Chloräthyl (Äthylchlorid) der Klasse 2. Rn. 2201, Ziffer 3 bt) 
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8GBI. Nt. 

172/1980 

173/1980 

174/1980 

175/1980 

176/1980 

• 1i7/1980 

178/1980 

192JI980 

• 193/1980 

2.54/1980 

e .u14}i1980 

..+S·1980 

~29'!980 

574/1980 

Staat 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Schweden 

., Widerrufen! 

Bilaterale Abkommen 

Gegenstand 

Beförderung von m-Chlorperoxybenzoesäure, 85% als Stoff der Klasse 5.2 

Beförderung von Methyllithium (5%ige 2-molare Lösung in Diäthyläther) als Stoff 
der Klasse 4.2 

Beförderung von Barium- und Bleiverbindungen der Klasse 6.1, Ziffern 71 und 72 in 
flexiblen Schüttgutbehältem 

Verpackung von flüssigen Schädlingsbekämpfungsminein der Klasse 6.1, Ziffern 82 
und 83, in Blechkannen mit einem Fassungsraum von höchstens 60 I (GeltungsJauer 
verlängert) 

(vgl. BGBI. Nr. 393/1978) 

Beförderung von Natriumamid der Klasse 4.3, Rn. 2471, Ziffer 3 in Stahlfässem 

Beförderung von Acrylamide-Monomere in Tankfahrzeugen (Geltungsdauer verlän­
gert) 

(vgl. BGBI. Nr.2241l982) 

Erhöhung der Mengen an Peroxiden je Beförderungseinheit (Geltungsdauer verlän­
gert) 

(vgl. BGBI. Nr.401I1978) 

Beförderung von Chlorparaffinsulfochloriden, Klasse 8, Ziffer 22, in freitragenden 
Kunststoffgefäßen 

Beförderung von Diphenylmethandiisocyanat in Straßentankfahrzeugen (Gelrungs­
dauer verlängert) 

(vgl. BGBI. Nr. 224/1982) 

Freistellung von kalkhaltigem Ammoniumnitrat mit einem Stickstoffgehalt von nicht 
mehr als 28% von den TransportVorschriften 

Verkleinerung der Gefahrzettel 

(vgl. 8GBI. Nr. 73/1982) 

Beförderung von Phosphorpentachlorid in freirragenden KunststoffgefäßeQ 

Beförderung von NatriwnhydrosuIfit in kubischen Transportgefäßen (Tankconrai­
nem) 

Beförderung von Barium- und Bleiverbindungen der Klasse 6.1, Ziffern 71 und 72, 
in flexiblen Schüttgutbehältem 
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Bilaler~le Abl<ornmen 

BGRI. ~r. Stil at Betreff 

-------------------------------------------------------------------------
9~·J981 Deutsche 

Demokratische 
Republik 

Bt"fördenmg von Bilrium und Blf'ivf'rbindungen der Kl. 6.1, Ziffern 71 \md 72, in 
flexiblen Schiin!?\Jtbehälrern 

--------------------------------------------------------------------------
170/J9Rl 

171!l9S1 

203/191;1 

250/19~1 

251/1981 

252/1981 

253/1981 

319/1981 

362/1U~j 

390/1 Qitl 

449/1981 

464/19RI 

Schwenen 

Belgien 

Großbritannien 

Belgien 

GroBbritannien 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesre~)Ublik 
DeuL'öChland 

Belgien 

Ungarn 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Belgien 

Schweiz 

Niederlande 

Norwegen 

ZuJilssnng von Dic:etylperoxyciirarbonat in wäßriger Dispersion mit 20% 
DicetylperoxydiCilrbonat zur Bt"förnf'mng auf der Straße in ff'stverbnndenen Tanks 
oder Aufsetnanks 

Beförderung von Natriumhydroxyd der IGasse 8. Rn. 2801. Ziffer 31 a, in 
freitragennen Säcken alls Polyorooylengewebe mit einem dir.htVf~rschlossenen 
InnenAAc:k allS Polyiithv1en 

Zulassung von Natriumnitritsusoension der IGasse 5.1. Ziffer 8. Vif Beförderung in 
TaD.kf~ hrzeugen 

ZUI!1SS11ng von llis- (2 teTt. butyl oMoxy-isoprooyl) 1,4 Benzol 
Bis- q tert. butyl-isoorooyl) 1.3 Benwl ZIIf Beförnerung in Stl\hlffissern bis rund 45 I 
Innalt 

(vgl. BGB!. Nr. 585/1982) 

Befördenmg von A7..odiisobutyronitril als Stoff der Klasse 4.1 in Pappfässem mit 
einer losen Innenauskleidnng aus Polyäthylen 

Beförderung von Phosphorpentachlorid der IGasse 8. Ziffer 12. in frei tragenden 
Kunststoffgefäßen 

Beförderung von Bleiverbindungen der IGasse 6.1. Ziffer 72. in loser Schüttung in 
Silofahrzeugen 

Beförderung in kubischen Tankcontainern aus Metall mit einem Fassungsraum 
im 0.25 m1 bis 3 m1 

(vgl. BGBL Nr. 405/1979) 

Befördemng von Barium- und Bleiverbindungen der Klasse 6.1, Ziffern 71 und 
72, in flexiblen Schüngutbehältern 

Beförderung bestimmter organischer Peroxide (Geltungsdauer verlängert) 

(vgl. BGB!. Nr. 402/1978) 

Befördenmg von Dlcumylperoxid mit einem Peroxidgehalt von mehr als 95% 

Beförderung von Barium- und Bleiverbindungen der Klasse 6.1, Ziffern 71 und 
72, in flexiblen Schiittgutbehältern 

Kundmachung des Bundesministers für Verkehr bett. Kündigung von Verein-
barungen mit den Niederlanden . 

Beförderung von Barium- und Bleiverbindungen der Klasse 6.1. Ziffern 71 und 
72, in flexiblen Schüttgutbehältem 
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BGAI. Nr. 

511/JQ~J 

541/1Q~) 

RGR\. Nr. 

6~/lllR2 

73/IQ~2 

124/1982 

170/1982 

180/1982 

:2.!/:982 

Staat 

RundesrepuhJik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Staat 

Bundesrepuhlik 
Deutschland 

Buneie'irepublik 
Deut'ichJand 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bundesrepublik 
Deul'ichland 

Polen 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Bihw~r~le Al,ltommen 

Gegenstand 

Refiirdemn~ von Rutilciien- 1,2 in Tankfahrzeugen 

Befördenmg von Cyanurrhlorid (kristallin) in Transportgefiißen allS Kunststof­
fen mit einem Fassllnflsraum in hörhstt>ns 1250 Litern 

Bl"treIT 

Beförrlemng von Sc.hwefel~ilure mit höchstens 75% reiner Sällre in freirra2enden' 
Kun<;tstoff~efäßl':n Il'it einem FaSSlln!!ST3llffi von höchstens QO Litern 

Wi<1em\f eil':r Vereinbantng über die Verkleinenmg rler Gef:\hr7.ettel 
. (vgl. BGBI. Nt. 400/1980) 

Beförderung von Salpetersäure mit höchstens 55% reiner Säure in freitragenden 
Kunst,;toffgeflißen Il'it einem Fassungsraum von höchstens 60 Litern 

Wiederruf von zwei Vereinbarungen: 
a) Propionsäure in festverbllndenen Tanks, BGBL Nr. 39111978, 
b) Siticofluorwasserstoffsäure in festverbundenen Tanks, BGBI. Nr. 398/1978 

in der Fassung BGRI. Nr. 66/1980 

Befördemng von Barium- und Bleiverbindllngen der Klasse 6.1, Ziffern 71 und 
72, in flexiblen Schüttgutbehältern 

Widerruf von sechs Vereinbarungen zwischen dem Bundesminister für Verkehr 
der Rundesrepublik Deutschland und dem Bundesminister für Verkehr der 
Republik Österreich 
Die Vereinbarungen zwischen rlem Bllndesminister für Verkehr der Bundesrepu­
blik Deutschland und eiern Bundesminister für Verkehr der Republik Österreich 

a) nach Randnummer 10602 des ADR über die Beförrlerung bestimmter 
Stoffe der Klasse 6.1. Ranclnllmmer 2601. Ziffer 21. und der Klasse 8, Ranctnum­
met 2801, Ziffer 2\, in festverbnnrlenen Tanks vom 23. Feber 1978. BGBI. Nr. 
396, in der Fassung der Vereinb:w.mg vom 12. Juli und 20. Dezember 1979, 
BGBI. Nt'. 65/19RO, 

b) nach Ra.,ctnummer 10 602 des AOR über die Beför<1enlOg von Dimethyl­
anilin in Straßentl'inkfahrzeugen vom 23. Feber 1978. BGBI. Nr.383, 

c) nach Randnummer 10602 des ADR betreffend die Beförderung von Acry­
lamide-Monomere in Tankfahrzeugen vom 23. Feber 1978, BGB\. Nr. 407. in der 
Fassung der Vereinbarung vom 17. April 1979 und 26. Feber 1980. BGBI. Nr. 
177/1980, 

d) nach Randnummer 10602 des ADR über die Beförderung von Phenyliso­
cyanat und m-Tolylisocyanat in Straßentankfahrzeugen vom 23. Feber 1978, 
BGRI. Nr. 386, . 

e} nach Randnummer 10602 des ADR über die Beförderung von Bariumcar­
bonat in Silofahrzeugen von 24. Juli und 15. November 1978. BGBI. Nr. 602, 
und 
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BGBI. :"r. 

51111981 

58511982 

60311982 

BGBI. :--;r. 

23/19h.': 

Staat 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Belgien 

Schweden 

Staat 

Schweiz 

Bilaterale Abkommen 

Betreff 

f) nach Randnummer 10602 des ADR über die Beförderung von Diphenyl­
methandiisocyanat in Straßentankfahrzeugen vom 23. Feber 1978, BGBL Nr. 
384, in der Fassung der Vereinbarung vom 20. Dezember 1979 und 11. März 
1980, BGBL Nr. 193/1980, 
wurden mit Noten des Bundesministeriums für Verkehr der Bundesrepublik 
Deutschland vom 22. Jänner, 18. und 23. Feber, 5. und 8. März 1982 widerrufen. 
Die Widerrufe wurden mit Noten des Bundesministeriums für Verkehr der 
Republik Österreich zu 

a) vom 2. Feber 1982 mit Wirksamkeit vom 28. Jänner 1982, 
b) vom 8. März 1982 mit Wirksamkeit vom 1. März 1982, 
c) vom 8. März 1982 mit Wirksamkeit vom 2. März 1982, 
d) vom 17. März 1982 mit Wirksamkeit vom 11. März 1982, 
e) vom 17. März 1982 mit Wirksamkeit vom 12. März 1982 und 
f) vom 17. März 1982 mit Wirksamkeit vom 12. März 1982 

bestätigt. 

Vereinbarung zwischen dem Bundesminister für Verkehr der Bundesrepublik 
Deutschland und dem Bundesminister für Verkehr der Republik Österreich 
nach Rn. 2010 des ADR über die Beförderung von Bis-(2-äthylhexyl)-peroxydi­
carbonat, technisch rein, als Stoff der Klasse 5.2 

Neufassung der Vereinbarung - kundgemacht in BGBl. Nr. 250/1981 

Vereinbarung zwischen dem Industrieminister des Königreiches Schweden und dem 
Bundesminister rur Verkehr der Republik Österreich nach Rn. 2010 ADR betreffend 
die Beförderung bestimmter organischer Peroxide 

1983 
Gegenstand 

Beförderung von Aluminiumchlorid (wasserfrei) - Klasse 8, ZifTer 12 in freitragenden 
Kunststoffsäcken 
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